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Ehre, wem Ehre gebührt! 
«Nicht uns, nicht uns, sondern deinem Namen bereite Ehre!» Ps. 115,1 
 
Liebe Leserinnen und Leser des Meilensteins 
 

«Ehre, wem Ehre gebührt!» Wem gebührt die Ehre? «Soli Deo Gloria!» («Gott allein die Ehre»). Das tönt gut, 
ist richtig und wichtig. Doch so einfach ist es nicht. Es gibt doch auch die «ehrenwerte Gesellschaft». Wie 
viel Mühe verschwenden wir darauf, angesehene und geehrte Leute zu sein. Das zeigt uns eindrücklich die 
Geschichte vom «Turmbau zu Babel»: «Auf! Jetzt bauen wir uns eine Stadt mit einem Turm, dessen Spitze 
bis zum Himmel reicht. Das macht uns berühmt (ehrt uns)!» (1) «Das ist in der Tat das geheime und offene 
Anliegen unseres Herzens», sagt Wilhelm Busch dazu.  
 

Auf welche gute Art und Weise findet unsere tiefe Sehnsucht nach Ehre ihre Erfüllung? 
Sicher nicht, indem wir sie bei den Menschen suchen und sie voneinander fordern. Wie lächerlich wäre 
dieses Unterfangen, denn «wir sind wie eine vergängliche Blume, die verwelkt.» (2) Wir sitzen alle im 
gleichen Boot: Wir sind Sünder und Sünderinnen, die allein von der Gnade Gottes leben und nicht von 
der vergänglichen Ehre der Menschen. 
 

Weil wir aber als Ebenbilder Gottes geschaffen wurden, dürfen wir teilhaben an der Ehre Gottes. ER ehrt 
uns durch seine Gegenwart, durch das Kommen seines Sohnes Jesus Christus, der durch seinen Tod am 
Kreuz und seine Auferstehung uns zum Retter und Bruder geworden ist. In jeder Begegnung mit IHM 
entdecken wir die Ehrerbietung Gottes uns gegenüber. Eine grössere Ehre gibt es nicht.  
Lassen wir uns von IHM ehren und empfangen wir sie immer wieder mit dankbarem Herzen! 
 

Diese Ehrerbietung Gottes wiederum ist der Ausgangspunkt unserer Ehrerbietung den Nächsten 
gegenüber: «Einer achte den andern höher als sich selbst». (3) Wir sind aufgerufen die Mitmenschen zu 
lieben und zu ehren (besonders unsere Eltern) (4), wie Jesus sie liebt und ehrt. Wer das tut ehrt auch Gott, 
weil ER sie genauso liebt und ehrt wie uns.  
 

Das Ziel jeder Ehre muss der lebendige Gott sein. «Nicht uns, nicht uns, sondern deinem Namen 
bereite Ehre!» Gott ehren ist eine Herzensangelegenheit und kein blosses Lippenbekenntnis. Es bedeutet 
IHM, dem dreieinigen Gott, Respekt und Anerkennung zu zollen, uns IHM anzuvertrauen, in dem wir die 
Gemeinschaft mit IHM suchen; im Gebet (Anbetung, Bitte, Fürbitte), im Hören auf sein Wort und seinen 
Geist und im Gehorsam gegenüber seinen Weisungen. In unseren Gedanken, mit Worten und Taten 
wollen wir IHM dienen und IHN ehren!          Paul Bachmann 
 

(1) 1.Mose 11,4; (2) Psalm 103,15-16; (3) Philipper 2,3 (4) 2. Mose 20,12.     
   

Informationen 
 

Jahreskonferenz, 3. - 6. September 2026 
Programm: 3. und 4. Sept. um 20.00 im EGW Langenthal oder via Livestream. 
Samstag, 5. Sept. ab 18.00: Worship-Evening, Mehrzweckhalle Waffenplatz Bern 
Sonntag, 6. Sept, 9.45: Festgottesdienst in der Mehrzweckhalle Waffenplatz Bern 
Referent: Rainer Harter, Thema: Leidenschaft für Jesus (verstehen, wecken, behalten) 
Weitere Infos: www.egw.ch/jahreskonferenz 
 
Samstag, 12. September 19.30 Uhr im EGW: 
Gemeinsamer Gottesdienst mit unseren italienischen Glaubensgeschwistern. 
 
Sonntag, 20. September 10.00 Uhr: AKIBU Bettags-Gottesdienst in der Stadtkirche  
Thema: Liebe, Annahme, Vergebung 
 
Sonntag, 4. Oktober: Erntedank-Gottesdienst, 14.00 Uhr 
Zusammen mit Markus Burkhardt (Predigt), Ruth und Jörg Lips (Musik), danken wir Gott für Seine Gaben 
und bringen auch unsere Erntedankgabe mit.  
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Life-Seminar 
Weltereignisse, aber auch persönliche Herausforderungen, konfrontieren uns mit den Fragen des 
Lebens. Wir wollen wissen: Wozu leben wir? Wo finde ich Zufriedenheit und Hoffnung? Was 
kommt nach dem Tod? … Wichtige Fragen, die nicht unbeantwortet bleiben sollten.  
Deshalb laden wir dich ein, mit uns zusammen über die Aussagen der Bibel zu diesen Fragen 
nachzudenken, um zu verstehen, wie Gott darüber denkt und wie er handelt.  
 

Life Seminar-Start mit Essen für alle, Samstag, 10. Okt. 11.30 Uhr 
 

Markus Burkhardt, 078 754 79 81 
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Agenda September / Oktober 2026 
 
 
 
 

September 
Di. 01. 19.00 Gebet  

Do. 03. - 06. EGW – Jahreskonferenz, www.egw.ch/jahreskonferenz: Leidenschaft für Jesus 
So. 06. 09.45 Festgottesdienst zur Jahreskonferenz: Leidenschaft für Jesus 
Mo. 07. 09.00 Putzen im EGW 

Di. 08. 19.00 Gebet  

Sa. 12. 19.30 Gemeinsamer Gottesdienst mit der italienischen Gemeinde CEI 
So. 13.  Kein Gottesdienst im EGW 
Di. 15. 14.00 Bibelgespräch mit Maja Reichenbach 

So. 20. 10.00 AKIBU Bettags-Gottesdienst in der Stadtkirche Burgdorf 
 

Di. 22. 19.00 Gebet 

Do. 24. 18 00 / 19.00 Gebets- und Strasseneinsatz mit Team 

So. 27. 09.30 Gottesdienst mit Paul Bachmann, anschliessend Kaffee / Züpfe 
Di. 29. 19.00 Gebet 

 
Oktober 
So. 04. 14.00 Erntedank-Gottesdienst mit Markus Burkhardt; Zvieri 
Mo. 05. 09.00 Putzen im EGW 

Di. 06. 19.00 Gebet 

Sa. 10. ab 11.30 Essen für alle, ab 12.40 Start Life Seminar 

So. 11.  Kein Gottesdienst im EGW 

Di. 13. 10.00 - 15.30 Seniorentag mit Mittagessen im EGW Rüegsauschachen 

So. 18. 09.30 Gottesdienst mit Andreas Blaser, Kanzeltausch; Kaffee und Züpfe 
Di. 20. 19.00  Gebet 

Sa. 24. 09. - 11.00 Stadtgebet in der Pfimi, 2. OG 
Sa. 24. ab 11.30 Imbiss, 12.40 Life Seminar, Teil 2,  
So. 25. 09.30 Gottesdienst mit Barbara Ingold; anschliessend Kaffee und Züpfe 

Di. 27. 19.00 
 

Gebet 

Do. 29. 18 00 / 19.00 Gebets- und Strasseneinsatz mit Team 

 
 
Vorschau: 
Sonntag, 1. November, 14.00 Uhr: Infotag mit "Licht im Osten" 

Mittwoch 18. Nov. 14.00 - 16.00 und 19.00 - 20.00: Sammeltag Aktion Weihnachtspäckli 
 


